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Guests from Ireland

1.	Translation:  Connect the sentences with the correct translation.

2.	�Dervla and Conor come from Ireland. Here are some facts about the country.  
 Complete the sentences.

	� Ireland is an  (dnalsi) in the 

 (citnaltA htroN). 

The capital of Ireland is  (nilbuD).  

In Ireland you speak  (cileaG).  

It  (sniar) a lot in Ireland.

3.	�Imagine you are at the airport. You wait for your friend Paul and his mother  
to arrive. Introduce yourself!  Talk to your  partner.

	 These words can help you:
•	 Hello! My name is …
•	 I’m … years old.
•	 I live with my family / father / mother in …
•	 I have a brother / sister. 
•	 I have … brothers / sisters.
•	 My hobbies are …
•	 I like / love …
•	 I have a pet. It’s a …

4.	Now describe yourself!  Talk to your  partner.
•	 I’m small / tall. 
•	 I have brown / blue / green eyes. 
•	 My hair is black / brown / red / blond. It’s long / short.
•	 I wear glasses.

This is Laura.

I’m sorry.

I speak German.

I’m hungry.

Es tut mir leid.

Ich bin hungrig.

Das ist Laura.

Ich spreche Deutsch.
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Aber wir haben Besuch! / 
Und wenn ich das nicht will?

1.	Laura ist wütend auf ihren Vater.  Kreuze die richtige Antwort an.
	 a) Wie reagiert sie?

	      Sie boxt in ein Kissen und schreit laut herum.

	      Sie knallt die Zimmertüre zu und vergräbt ihren Kopf unter einem Kissen.

	 b) Wer versucht, Laura zu trösten?

	      Nelly		  Dervla

2.	Was möchten Laura, Conor, Papa und Dervla gerne unternehmen?  Verbinde.

3.	Was erfährt Laura über Conors Vater?  Schreibe auf.

4.	�Nachts hat Laura einen schlimmen Albtraum. Sie kann sich aber nicht mehr so gut 
daran erinnern.  Hilf Laura und fülle die Lücken. 

	� Ich laufe durch die  . Ich bin auf der Suche nach 

 . Ich rufe nach ihr und renne in den  . 

Jagt sie  ? Ich mache mir Sorgen. Plötzlich höre ich  

ein   . Hinter einem Himbeerbusch sitzt Nelly.  

Sie blutet am  .

5.	�Laura möchte nicht mit Conor spielen. Wenn sie aber behauptet, Nelly sei krank, 
würde sich Conor bestimmt um sie kümmern. 

	 a) Wie findest du diese Idee?  Kreuze an.

	      gemein       prima       albern       

	 b)  Sprich mit einem  Partner darüber. Ist er derselben Meinung?

Laura möchte

Conor möchte

Papa und Dervla möchten

Fußball spielen.

gemeinsam die Gegend erkunden.

mit Annika Trampolin springen.

Lies Kapitel 3 und 4.
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Nichts wie weg! / Das Missverständnis

1.	�Laura und Annika versöhnen sich wieder. Was erfährt Laura von Annika über die 
Kaninchen?  Schreibe auf.

2.	�  Warum steht immer eines der Kinder Schmiere, während die anderen 
Trampolin springen?

3.	Conor sitzt im Kirschbaum fest. 
	 a)  Weshalb holt Emma Jasper? 

	 b) �Wie hättest du Conor an der Stelle der Mädchen geholfen? 
 Sprich mit einem Partner darüber.

4.	�Der Vater der Zwillinge will seinen Töchtern den Hund wegnehmen.  
Findest du diese Strafe angemessen? Begründe!  Schreibe in dein Heft.

5.	�Papa spricht mit Laura, Dervla mit Conor und auch die Eltern von Annika und  
den Zwillingen schimpfen mit ihren Kindern. Suche dir ein Kind aus. Wie könnte 
das Gespräch abgelaufen sein?  Schreibe den Dialog auf ein Blatt. Nutze die 
direkte wörtliche Rede. Achte darauf, dass das redeeinleitende Verb mindestens 
einmal auf jeder Position steht und du verschiedene Verben verwendest!

	 Beispiel: 
	� Papa sagt: „Da habt ihr aber wieder was angestellt.“ 

„Aber Frau Kronauer hat so viele Kirschen. Die braucht sie gar nicht alle!“,  
erwidert Laura.

	� „Das stimmt, Laura“, antwortet Papa, „aber trotzdem dürft ihr nicht ohne  
Erlaubnis in ihren Garten.“

6.	�Es kommt zu einem Missverständnis zwischen Laura und Conor. Laura erzählt  
ihm vom Froschteich in Annikas Garten, doch Conor läuft zum Mühlenteich.  
Was passiert dort?  Schildere in deinem Heft, wie die Mädchen Conor  
suchen, ihn am Mühlenteich finden und wie sie ihn aus der brenzligen  
Situation retten. 

Lies Kapitel 10 und 11.


